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Einleitung 
Hinweis zum Herunterladen der Schriften von Rudolf Steiner 
Alle Schriften und Vortrªge von Rudolf Steiner kºnnen auf der Webseite SteinerWiki bzw. 

AnthroWiki geºffnet und heruntergeladen werden. 

Der Suchpfad auf SteinerWiki hat folgende Stationen: 

SteinerWiki >> Hauptseite >> Navigation >> Rudolf Steiner Gesamtausgabe (nach unten 

scrollen) => dann erscheint eine Liste in der Reihenfolgen der Nummerierung der 

Gesamtausgabe (GA) >> gew¿nschte GA anklicken. 

 

Hinweise zur M¿nchner Rhythmenlehre 
Hinweise zur M¿nchner Rhythmenlehre von Wolfgang Dºbereiner finden Sie auf der 

Webseite www.identitªtsastrologie3.ch (unter dem Register B¿cher in Buch 2/S.33). Dort 

finden Sie auf der Seite 38 auch ein Kapitel ¿ber die rhythmische Auslºsung von Planeten. 

 

Copyright 
É Michael Baumann. Nicht kommerzielle Kopien mit Angabe des Autors und der Webseite 

www.identitªtsastrologie4.ch erlaubt. 

 

Abk¿rzungen 
GP: Gruppenschicksalspunkt. 

Gruppenschicksalspunkte lºsen die entsprechenden Planeten so aus, wie sie im Horoskop 

verankert sind (s.W.D.). 

s.W.D.: siehe Wolfgang Dºbereiner. 

USZ: Uhrzeigersinn. 

GUZS: Gegenuhrzeigersinn. 

 

Anmerkung zu den vier Teilen 
Teil 1: Die chronische Verdrªngung des Uranus als Zeichen der Wissenschaft beschreibt 

insbesondere im Begriff des ĂGeflechtsñ die Bedrohung der Freiheit der Demokratien durch 

die Wissenschaft. 

Teil 2: Die Verdrªngung der imaginativen Naturbetrachtung versucht auf die Geschichte 

und die Problematik der Verdrªngung der imaginativen Naturbetrachtung hinzuweisen. 

Teil 3: Das Kapitel ¿ber die Bl¿ten als Imaginationen des Seelischen soll dem Leser einen 

Zugang zur Welt des Imaginativen erºffnen. 

Teil 4: Das Kapitel ¿ber Die Verdrªngung des Geistes in der Weltanschauung versucht, die 

Herkunft und die Konsequenzen des Geistverlustes der Wissenschaft sichtbar zu machen. 

 

http://www.identitätsastrologie3.ch/
http://www.identitätsastrologie4.ch/
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Teil 1: Die chronische Verdrªngung des Uranus - Hinweise zur 

M¿nchner Rhythmenlehre 

Der Weg der Aphrodite im archetypischen Grundhoroskop 

 
       Abb. 1: Der ĂWeg der Aphroditeñ im archetypischen Grundhoroskop (s.W.D.). 

  

Der Weg der Aphrodite beschreibt im Uhrzeigersinn (UZS) den Mythos der  

Schicksalswerdung aus dem ĂPrinzip des Endlichenñ (Neptun/Fisch) von Haus 12.  

  

Der ĂWeg der Aphroditeñ ist ein kombiniertes Deutungssystem von Wolfgang Dºbereiner. 

Das Horoskop wird dabei sowohl im Uhrzeigersinn (UZS) Ăaphroditischñ als auch im 

Gegenuhrzeigersinn (GUZS) Ăphªnomenologischñ interpretiert. Ich verweise dazu auf die 

Literaturangaben der M¿nchner Rhythmenlehre. Der phªnomenologische Weg schafft die 

Voraussetzungen f¿r den aphroditischen. Nachfolgend beschrªnke ich mich auf die Deutung 

im aphroditischen Uhrzeigersinn: 

Die Deutung im aphroditischen Uhrzeigersinn veranschaulicht, wie von Haus zu Haus 

fortschreitend, das Prinzip der Endlichkeit (Neptun von Haus 12) thematisch jeweils in ein 

neues Stadium der Endlichmachung des ĂPrinzips der Endlichkeitñ (Neptun) eintritt. 

Jedes Haus ist Teilst¿ck auf diesem ĂWegñ. Der Weg der Aphrodite f¿hrt im UZS durch die 

oberen Hªuser und zeigt, wie aus der keimhaften Schicksalsanlage von Haus 12 (die 

ĂAnlageñ) ¿ber den ĂUrsprungñ (Haus 11) und die ĂBestimmungñ (Haus 10) die ĂGestalt der 

Zeitñ am MC (als ĂTor der Zeitñ) in die ĂZeitñ Ăeintrittñ und zunªchst in der ĂF¿gungñ von 

Haus 9 (ĂF¿gungñ) zum ĂKonzeptñ von Haus 8 Ăgef¿gtñ wird, um zuletzt in Haus 7 als 

ĂGestalt der Gegenwartñ (als ĂAphroditeñ der Waage-Venus von Haus 7) gleichsam als 

Schicksal aus den Fluten des Meers der Fische von Haus 12 aufzutauchen.   

In Haus 6 werden die Bedingungen der ĂGestalt der Zeitñ (Venus, ĂAphroditeñ) vom Jungfrau 

Merkur in Haus 6 Ăwahrgenommenñ und Ăanalysiertñ. Haus 6 sch¿tzt und warnt den 

Ăsubjektiven Erlebnisraumñ des Lºwen von Haus 5. 

Der Mond in Haus 4 ist Ăschwangerñ mit dem ĂErschaffenñ der Gestalt nach Haus 3.  
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       Abb. 2: Der ĂWeg der Aphroditeñ im archetypischen Tierkreis (s.W.D.). 

 

Der Merkur in Haus 3 Ă¿bt die Gestalt von Haus 7 ausñ. Dadurch wird sie im ĂRealenñ 

sichtbar. Durch die ĂAus¿bungñ (Haus 3) der Gestalt entsteht in Haus 2 die ĂKonfigurationñ 

des sichtbar Realen. 

Da die nominalistischen Begriffe im Zwilling von Haus 3 nur Funktionen beschreiben, 

tendiert die Wissenschaft und Technik nach Wolfgang Dºbereiner im Merkur von Haus 3 in 

die Gestaltlosigkeit der Funktion. 

Haus 3 regelt im Modellfall der Ăverdrªngten ĂGestaltñ in Haus 7 im Uhrzeigersinn das 

Soziale Haus 2 zu einem gestaltlosen Funktions-Geflecht. 

 

 

Der anonyme Zwang der Verdrªngung 

Zitat Wolfgang Dºbereiner: 

 
1 

 

  

                                                 
1 Aus dem Buch ĂWeg der Aphroditeñ. Band 10. S.63. 
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Anmerkung zum Begriff ĂR¿ckseiteñ 
Jedem Planet ist im Ăarchetypischen Grundhoroskopñ von Abb. 1 und 2 ein spezifisches 

Haus zugeordnet.  

Planeten die in ihren archetypischen Hªusern senkrecht ¿bereinander stehen, bilden eine 

zeitgleiche Zeitphase. Der untere Planet stellt im sog. phªnomenologischen Zeitrhythmus im 

GUZS alles das zur Verf¿gung, was der senkrecht ¿ber ihm stehende Planet braucht um im 

UZS auf dem sog. ĂWeg der Aphroditeñ in Haus 7 ĂGestalt der Gegenwartñ zu werden.  

Beispiel: 

Die Sonne im archetypischen Sonne/Lºwe- Haus 5 steht senkrecht unter dem archetypischen 

Pluto/Skorpion-Haus 8. Beide Hªuser sind im 7er Rhythmus pro Haus f¿r die Zeitphase von 

28 bis 35 zustªndig. Die Sonne ist dadurch archetypisch die R¿ckseite des Plutos und Pluto 

die R¿ckseite der Sonne. 

 

Die chronische Verdrªngung des Uranus in der Saturn-Pluto Konstellation 
Der Neptun steht f¿r die Reinheit der Wahrheit. Er scheidet als Abwehrsystem und 

Lymphsystem alles aus, was dem  Prinzip der eigenen Wahrheit nicht entspricht. Wenn er im 

Uranus nicht zum ĂUrsprungñ kommen kann, dann schliesst der Tierkreis  gleichsam die 

Wunde durch eine Neptun-Saturn Konstellation (s.W.D.). 

Nach Wolfgang Dºbereiner leitet sich die harte Saturn-Pluto Konstellation (Quadrat, 

Opposition, Konjunktion usw.) von einer plutonischen Verdrªngung des Neptuns einer 

Neptun-Saturn Konstellation ab, die in der L¿cke zwischen Neptun (archetypisch Haus 12) 

und Saturn (archetypisch Haus 10) in Haus 11 die L¿cke eines fehlenden Uranus hat. 

 

In einer harten Saturn-Neptun Konstellation (Quadrat, Konjunktion usw.) wird in der L¿cke 

zwischen Neptun und Saturn der archetypische Uranus in Haus 11 verdrªngt. 

Durch die chronische Verdrªngung der Wahrheit entsteht aus einer Neptun-Saturn 

Konstellation eine Saturn-Pluto Konstellation. die die Verdrªngung des archetypischen 

Uranus in Haus 11 chronisch macht. 

 

Der ĂZwang der Bedingungenñ von Merkur-Pluto als ĂR¿ckseite von Saturn-Pluto 
Saturn-Pluto erzeugt in der R¿ckseite des Saturns eine Merkur-Pluto Konstellation. 

Da das archetypische Jungfrau-Haus 6 vom Merkur beherrscht wird, entspricht die Merkur-

Pluto Konstellation u.a. imaginativ einem Pluto in Haus 6 und gleichzeitig einem Merkur im 

Skorpion-Haus 8.  

Pluto-Merkur als R¿ckseite von Pluto-Saturn entspricht als Pluto in Haus 6 einem  ĂZwang 

der  Bedingungenñ. Durch die chronische Verdrªngung der Wahrheit entsteht ¿ber Saturn-

Pluto in Haus 6 der ĂZwang der Bedingungenñ. 
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Das ĂGeflechtñ als Folge des verdrªngten Uranus 
Die chronische Verdrªngung des Uranus erzeugt archetypisch  Ăobenñ im Wassermann-Haus 

11 imaginativ eine Pluto-Uranus Konstellation. Dadurch entsteht in der hermetischen 

R¿ckseite Ăuntenñ im archetypischen Stier-Haus 2 analog eine archetypische Pluto-

StierVenus Konstellation des ĂGeflechtsñ. 

Durch die Verdrªngung der Stier-Venus in Haus 2 wird gleichzeitig auch die ĂGestalt-Venusñ 

der  ĂGestalt der Gegenwartñ (archetypisch in der Waage von Haus 7) imaginativ in einer 

Pluto-WaageVenus Konstellation verdrªngt. 

Die Gestaltlosigkeit in Haus 7 (von Pluto-WaageVenus) zwingt den archetypischen Zwillings-

Merkur von Haus 3 (siehe das archetypische Grundhoroskop S.7 und S.8) in die ĂAus¿bungñ 

einer gestaltlosen Funktion!  

Der Merkur von Haus 3 regelt im ĂModellfallñ (Pluto) der Herrschaft der fehlenden ĂGestalt 

der Gegenwartñ in Haus 7 im Uhrzeigersinn (UZS) das Soziale von Haus 2 zu einem 

Ăfunktionalenñ und deshalb Ăgestaltlosenñ-Geflecht.  

Da die Wissenschaft in den nominalistischen Begriffen den Ursprung des Begriffs aus dem 

Neptun verloren hat, regelt sie im Merkur von  Haus 3 das Soziale von Haus 2 zu einem 

ursprungslosen Funktions-Geflecht. 

 

Unter der Herrschaft der  Ăursprungslosen Wissenschaftñ (s.W.D.)  nimmt das Geflecht in 

Haus 2 im Zwang der Bedingungen (Pluto in  Haus 6) der Impf-Technologie und der 

k¿nstlichen Intelligenz apokalyptische Dimensionen an. 
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Die Saturn-Uranus Konstellation als ĂStockungñ und ĂEntgleisungñ 

 
       Abb. 1: Der ĂWeg der Aphroditeñ im archetypischen Grundhoroskop (s.W.D.). 

  

Der ĂWeg der Aphroditeñ beschreibt im Uhrzeigersinn (UZS) den Mythos der  

Schicksalswerdung der ĂGestalt der Gegenwartñ von Haus 7 (Venus/Aphrodite) aus der 

ĂAnlageñ des ĂPrinzip des Endlichenñ (Neptun/Fisch) in Haus 12. 

Die ĂAnlageñ im Fisch von Haus 12 kommt in Haus 11 zum ĂUrsprungñ und wird in Haus 10 

als ĂBestimmungñ zur Anweisung an die ĂGestalt der Gegenwartñ in Haus 7. Am MC tritt die 

ĂBestimmungñ durch das ĂTor der Zeitñ in die F¿gung von Haus 9 ein. Dort wird die 

Bestimmung zur ĂFormñ von Haus 8 gef¿gt. 

Wenn die ĂGestaltwerdungñ im UZS durch die oberen Hªuser aus dem Neptuns stattfindet, 

kann der Pluto als ĂWªchter und H¿terñ der Reinheit der Gestalt, die Venus als ĂGestalt der 

Gegenwartñ nach Haus 7 Ăfrei gebenñ. 

Wenn die Gestaltwerdung sich aber einseitig aus dem Weg durch die unteren 

phªnomenologischen Hªuser aus dem Phªnomen ableitet, gibt der Pluto die Gestalt der Venus 

nicht nach Haus 7 frei. Dann stockt die aphroditische Bewegung des Neptuns durch die 

oberen Hªuser gleichsam im Pluto von Haus 7. Der Pluto wird dann zum ĂZeichenñ, wie der 

verdrªngte Neptun im Pluto als ĂModellñ des verdrªngten Neptuns gelebt werden muss. 

Bei der Ăaphroditischñ Deutung im Uhrzeigersinn (UZS) durch die oberen Hªuser von 12 bis 

7 stehen den oberen Hªuser jeweils in deren ĂR¿ckseiteñ in den senkrecht darunter liegenden 

unteren Hªuser auf dem Ăphªnomenologischen Wegñ im GUZS die ĂPhªnomeneñ als 

Aus¿bung der oberen Hªuser zur Verf¿gung. Das Horoskop wird damit sowohl im 

Uhrzeigersinn (UZS) Ăaphroditischñ als auch im Gegenuhrzeigersinn (GUZS) 

Ăphªnomenologischñ interpretiert. 

Wenn der Saturn in Haus 10 sich aus dem phªnomenologischen GUZS ableitet ist er im 

GUZS das Phªnomen einer Lebensform, die z.B. in einer harten Uranus-Saturn Konstellation 

auf einen Uranus prallt, der im UZS den Neptun durchdr¿cken mºchte. Dann wird der 

ĂUrsprungñ des aphroditischen Uranus vom phªnomenologischen Saturn in einer ĂStockungñ 

ausgebremst. Wenn der Uranus sich aber gegen den Saturn  durchsetzen kann, dann springen 

die Z¿ge des Phªnomens aus den vorgeformten Gleisen. So geschehen in der Schweiz (siehe 

S.80 ff). 
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Das ĂGeflechtñ als Zeichen der Ausweglosigkeit einer Saturn-Pluto Konstellation 
Mit dem Pluto im Jungfrau-Haus 6 entsteht als Merkur-Pluto Konstellation ein ĂZwang der 

Bedingungenñ (s.W.D.), die die Funktion des Merkurs in die Funktion des Bºsen zwingt. 

Seuchen geben z.B. einen hervorragenden ĂZwang der Bedingungenñ ab, um eine 

Zwangsimpfung durchzusetzen.  

In der Saturn-Pluto Konstellation ï als R¿ckseite von Merkur-Pluto -  entsteht aus der 

chronischen Verdrªngung des Uranus in Haus 2 ein ĂGeflechtñ mit all den Zwªngen einer 

Merkur-Pluto Konstellation, die die Funktion des Merkurs in die Zwªnge der Bedingungen 

des verdrªngten Neptuns eines Plutos im Jungfrau-Haus 6 zwingt.  

 

Rudolf Steiner prognostizierte f¿r das beginnende dritte Jahrtausend eine physische 

Inkarnation Ahrimans. Wenn man so will, findet man ¿berall Hinweise f¿r diese Inkarnation. 

 

Die Inkarnation von Ahriman als Inkarnation eines ¿beraus mªchtigen mit einer vºllig 

seelenlosen kalten aber ¿bermenschlich klugen Intelligenz ausgestatteten Geistwesens zwingt 

die Menschheit in eine noch nie dagewesene Konfrontation mit dem Bºsen. Diese 

Konfrontation wird schon heute in der Konfrontation mit den fast unlºsbaren 

Umweltproblemen und den Folgen der Gentechnologie und der k¿nstlichen Intelligenz 

Gegenwart. 

Der anthroposophische Autor Peter Selg hat in einer kleinen lesenswerten Schrift unter dem 

Titel ĂDie Zukunft Ahrimans und das Erwachen der Seelenñ warnend auf diese Inkarnation 

von Ahriman hingewiesen. 

Der Konfrontation mit dem letztlich Bºsen ist die Menschheit im Sinne der obigen Schrift  

nur durch ein ĂErwachen der Seelenñ gewachsen. 

Die Politik und die Wissenschaft suchen ï wenn man so will verzweifelt - einseitig funktional 

¿ber die Ăgestaltlose Funktionñ des gestaltlosen Merkurs von Haus 3 nach einem Ausweg aus 

dem ĂZwang der Bedingungenñ von Pluto-Merkur als R¿ckseite von Saturn-Pluto. Wenn man 

so will, machen sie damit den Bock (Pluto) zum Gªrtner. 

Wie ich mir dieses ĂErwachen der  Seelenñ vorstellen kann, habe ich versucht, in Teil 3 als 

Entwicklung eines imaginativen Denkens darzustellen. 
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Der Griff des Unerlºsten nach dem Leben 
Zitat Wolfgang Dºbereiner aus dem Buch ĂWeg der Aphroditeñ. Band 10. S.63. 
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Teil 2: Die Verdrªngung der imaginativen Naturbetrachtung 
Zitat Rudolf Steiner zur Heilkraft der Imagination 
Das Imaginative selber entwickelt eine therapeutische Wirkung. Im nachfolgenden Zitat 

ªussert sich Rudolf Steiner zur Gesundheitswirkung des Imaginativen wie folgt:  

ĂDie Bilder als Geistiges wirken in der ganzen Natur, wir Menschen aber nehmen den 

Geist in uns hinein und m¿ssen ihn nun wieder zum Leben erheben. Imaginative Weisheit 

wird Gesundheit bringen. Der Geist schafft die Imagination. Die Geisteswissenschaft, die 

uns solche Weisheit gibt, kann uns am besten Heilung von Krankheiten bringen und zwar 

vor allem ï vorbeugend ï von solchen, die man noch nicht hat. Aber das ist freilich 

schwer zu kontrollieren.ñ (Aus: ĂWeisheit und Gesundheitñ, Vortrag vom 14.2.1907 in 

Berlin.)  

In einem Kurs f¿r Mediziner hat Rudolf Steiner gefordert, sich die Seelen der Klienten 

als eine bl¿hende Wiese zu imaginieren um dabei festzustellen, welche Bl¿te jeweils auf 

dieser imaginierten Wiese fehlt. Diese fehlende Blume sei dann das gesuchte 

Therapeutikum.  Das ergibt nur Sinn, wenn die Bl¿te als Imagination tatsªchlich das 

Simile eines seelischen Zustandes darstellt.  

Nun gibt es Bl¿ten, bei denen das ganz offensichtlich leicht zu erkennen ist. So ist z.B. 

die Osterglocke eine Imagination der Hoffnung. Ihre kleine Schwester, die 

Schl¿sselblume, ist das Simile frºhlicher Zuwendung zum Leben. Da die Nieren sehr 

empfindlich sind auf Beziehungsprobleme, ist die Schl¿sselblume ein gutes Nieren-

Therapeutikum. Die Glockenblume d¿rfte eine Imagination des Vertrauens sein. Rudolf 

Steiner hat im Sinne dieser Imagination die Wiese sogar als ein exaktes Gleichnis des 

Gewissens bezeichnet.  

Auch bei den Bªumen kann man solche Imaginationen des Seelischen finden. Die Birke 

ist das Bild der Schºnheit und in diesem Sinn der Venus zugeordnet. Die Erle hat dagegen 

etwas Verlorenes: ĂSchaurig istôs ¿bers Moor zu gehenñ. Die strenge Buche entspricht 

dem Saturn. Der Name der Trauerweide spricht f¿r sich selbst.   
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Der Weissdorn als exakte Imagination der Herzfunktion  
 

Weissdornbl¿te (Crataegues laevigata)  Weissdornfrucht  

Abb. 1: Weissdorn.2 

Aus anthroposophischer Sicht ist das Herz keine Pumpe, sondern eine Art 

Stauvorrichtung, die das Blut rhythmisiert. Der kurzfristige Stau im Herzen erzeugt wie 

bei einem hydraulischen Schloss einen ¦berdruck. Durch die Lºsung dieses ¦berdrucks 

strºmt das Blut beschleunigt und rhythmisiert in die Peripherie zur¿ck.   

Das Blut bewegt sich tatsªchlich nicht nur aus der Pumpfunktion des Herzens, sondern 

vor allem durch die Dynamik seines eigenen Wesens. Unterdessen haben 

wissenschaftliche Untersuchungen diese Eigendynamik des Blutes bestªtigt.   

Das widerspricht zutiefst der Auffassung, dass die Schwere der Blutfl¿ssigkeit nur durch 

die mechanistische Leistung des Herzens ¿berwunden werden kann. Dazu sollten wir 

aber das Folgende beachten: Rudolf Steiner spricht im Zusammenhang mit der 

Eigendynamik des Blutes von einer Art  therisierung (Vergeistigung) des Blutes in der 

Peripherie des Kreislaufs. Die ªussere Blutfl¿ssigkeit entspricht eben nicht mehr dem 

lebensvollen Blut im Innern der Adern.  Wie wir wissen, ist der Weissdorn ein allseits 

beliebtes Herztonikum. Wir kºnnen uns nun die interessante Frage stellen, ob die 

anthroposophische Auffassung der physiologischen Herzfunktion von der imaginativen 

Deutung des Weissdorns gest¿tzt wird.  

Schauen wir zunªchst auf das Blatt des Weissdorns. Das Stauen und Loslassen des 

Blutstromes ist meines Erachtens in den Blªttern wunderbar nachgezeichnet.  

                                                 
2 Mit freundlicher Erlaubnis  aus: ñHausbuch der Heilpflanzen gestern und heuteò von 

Hans-Peter Dºrfler, Signa, Urania-Verlag, Berlin 1997.   
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Weissdornbl¿te (Crataegues laevigata)  Weissdornfrucht  

Abb. 2: Weissdorn. 

Der Bl¿tenstand (aufrechte Doldenrispe) hat etwas Sprudelndes, Springbrunnenartiges 

(der Stau lºst sich). Die roten Staubbeutel und die roten Fr¿chte zerstªuben wie feine 

Blutstropfen in die Peripherie (Imagination der  therisierung).  

Schaut man etwas imaginativ auf diese Pflanze, kann man sehr wohl das Herztonikum 

nachempfinden. Gleichzeitig wird man aber auch in keinem Augenblick auf eine 

einseitige Pumpfunktion des Herzens hingewiesen. Wenn das Herz tatsªchlich eine 

Pumpe wªre, m¿sste eigentlich das Eichenblatt ein hervorragendes Herztonikum sein. 

Davon ist aber nichts bekannt. Nach Robert Franz wirkt das Eichenblatt als Tee jedoch 

hervorragend bei Osteoporose.3 

 

                                                 
3Robert Franz: OPC-Das Fundament menschlicher Gesundheit, Verlag Andrea Weber.  
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Die Eiche als Imagination der Kraft 

  

 
  

Abb. 51: Eichenbaum und Eichenblatt als Imagination der Kraft.                

Astrologisch wird die Eiche deshalb dem Mars zugeordnet.  

  

Die Eicheln fallen wie kleine ĂBombenñ vom Baum. Das Eichenblatt ist wie ein 

ĂDonnerkeilñ. Das Blatt und die Fr¿chte wiederholen holistisch den Gesamtduktus der 

Stªrke. Diese Kraft und Stªrke dr¿ckt sich auch in der Hªrte des Holzes aus. Es ist 

wirklich auffallend, wie diese Imagination der Kraft und Stªrke gleichsam durch den 

ganzen Baum Ăhindurchgehtñ. In der Bachbl¿ten-Therapie ist die Eichenbl¿te das Mittel 

der Wahl f¿r den Ăerschºpften Kriegerñ. 

Diese Imagination der Kraft wird auch im zweijªhrigen Zyklus der perizyklischen Bewegung 

des Marses um die Sonne sichtbar (siehe nªchste Seite). 
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Die Projektion des Bewegungs-Charakter des Marses auf die Wachstumsphasen der 

zweijªhrigen Pflanzen 

Michael Kranich hat in seinem Buch ĂDie Formensprache der Pflanzeñ auf den imaginativen 

Zusammenhang der Wachstumsphasen der zweijªhrigen Pflanzen mit dem Mars-Rhythmus 

hingewiesen. 

Im ersten Jahr bilden diese oft nur eine gut ausgebildete Wurzel mit einer Blattrosette nahe 

der Erde. Im zweiten Jahr schiesset der Spross schnell in die Hºhe und ergreift gleichsam den 

Umraum. 

 

Michael Kranich hat in seinem Buch auf das Verstªndnis dieses Wachstumszyklus auf die 

beiden Phasen der zweijªhrigen perizyklischen Bewegung des Marses um die Sonne 

hingewiesen.4  

 

Abb. 1: Die perizyklische Bewegung des Marses um die Sonne (von 1 nach 3) betrªgt als 

Ăsynodische Umlaufzeitñ 2 Jahre und 50 Tage. 

Die Planetenbewegung des Mares in Abb. 1 orientiert sich am Weltbild Ticho de Brahes. 

Nach Ticho de Brahe (1546-1601) umkreisen die Planeten heliozentrisch Sonne. Die 

Sonne selber aber umkreist geozentrisch die Erde.  

Dadurch entsteht - von der im Zentrum stehenden Erde aus gesehen - in zwei Jahren und 

50 Tagen die Ăperizyklische Bewegungenñ des  Marses um die kreisende Sonne. 

 

 

                                                 
4 Michael Kranich: Die Formensprache der Pflanze. S. 48 und S. 83 
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Abb. 2: Die perizyklische Bewegung des Marses um die Sonne von 1 nach 3 entspricht 

der Ăsynodischen Umlaufzeitñ. Sie betrªgt 2 Jahre und 50 Tage. 

Erste Phase im ersten Jahr: Mars-Bewegung von 1 nach 2: 

Im ersten Jahr Ă¿berholtñ der Mars die Sonne in einer ªusseren Schleifenbewegung. Er lªuft 

zunªchst von einer Ăªusseren Konjunktionñ zu einer Ăinneren Oppositionñ in relativer 

Erdnªhe. Dazu braucht er 1 Jahr und 25 Tage. In dieser Phase verlangsamt er sich von der 

Erde aus gesehen und wird sogar Ăr¿cklªufigñ. 

 

Zweite Phase im zweiten Jahr: Mars-Bewegung von 2 nach 3: 

Im zweiten Jahr Ăschiesstñ er dann mit grosser Wucht weit in den Raum hinaus. Dort kommt 

es in der grºssten Erdenferne nach 2 Jahren und 50 Tagen wiederum zu einer Ăªusserenñ 

Konjunktion mit der Sonne (synodischer Zyklus). Der perizyklische Umlauf des Marses um 

die Sonne im synodischen Zyklus dauert 2 Jahre und  50 Tage.  

Die zweijªhrigen Pflanzen bilden diesen Mars-Rhythmus imaginativ nach. Im ersten Jahr 

wird das Sprosswachstum oft unterdr¿ckt. Die Kºnigskerze bildet z.B. im ersten Jahr nur 

die Rosette der Grundblªtter und eine krªftige Wurzel aus. Im zweiten Jahr Ăschiesstñ sie 

dann mit Wucht nach oben. 
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Der Zwei-Jahresrhythmus der Kºnigskerze 

 

       

Kºnigskerze Blattrosette von Verbascum 

epixanthinum im ersten Jahr 

                         

 Bl¿ten der  Bªrenschwanz 

Kºnigskerze (Verbascum arcturus) 

Imagination: Idealismus. Sich hohe Ziele setzen. Die Initiativkraft des Marses. 

Alle Bilder https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6nigskerzen 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Verbascum_epixanthinum&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Verbascum_epixanthinum&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=B%C3%A4renschwanz-K%C3%B6nigskerze&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=B%C3%A4renschwanz-K%C3%B6nigskerze&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6nigskerzen
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Die Urpflanze als eine Imagination des Planetensystems  

Michael Kranich hat in seinem Buch ĂDie Formensprache der Pflanzeñ die  einzelnen Teile  

der Pflanze den Planeten wie folgt zugeordnet 

 

 

Schematische Darstellung der Teile einer Angiospermenbl¿te mit perigyner Bl¿tenh¿lle (= 

Ămittelstªndigerñ Fruchtknoten): 

 

Die Sprossachse des Stªngels entspricht als Lebenszentrum der Sonne. Der Stªngel steht als 

vitales Lebenszentrum wie die Sonne im Zentrum des Planetensystems. Er ist im Merkur 

radiªr von den gr¿nen Blªttern und Kelchblªttern und in der Venus von den farbigen 

Bl¿tenblªttern umgeben. Die Bl¿tenblªtter als Erscheinung der Schºnheit sind der Venus 

zugeordnet. Sie lºsen sich stªrker als die Kelchblªtter von der Vitalitªt des gr¿nen Stªngels. 

Entsprechend kreist die Venus auch weiter entfernt um die Sonne als der Merkur. 

Den zweijªhrigen Rhythmus der Pflanze habe ich weiter oben in Analogie zur synodischen 

Umlaufszeit des Marses beschrieben. Wenn man vom Weltbild Ticho de Brahes ausgeht, 

lassen sich solche Analogien auch f¿r den Merkur und die Venus finden. 

Der Merkur zeichnet im Laufe seiner synodischen Umlaufszeiten um die Sonne von der Erde 

aus gesehen mit drei inneren Konjunktionen und drei ªusseren Konjunktionen das Bild einer 

exakten sechsteiligen Bl¿te an den Himmel. Die drei inneren Konjunktion entsprechen dabei 

den drei inneren Bl¿tenblªtter, die drei ªusseren Konjunktionen den drei ªusseren. Der 

Merkur wird damit zum archetypischen Urbild de einkeimblªttrigen Pflanzen. Sie haben als 

Fr¿hlingspflanzen oft etwas Jugendhaftes. Die Herbstzeitlose ist dagegen die Ausnahme. Sie 

ist eine Imagination der Vergªnglichkeit. 

Die Venus zeichnet innerhalb von acht Jahren mit f¿nf inneren und f¿nf ªusseren Konjunktion 

ein fast exaktes F¿nfeck an den Himmel und  wird dadurch zum archetypischen Urbild der 

zweikeimblªttrigen Pflanzen. Als Stier-Venus bilden sie im Gegensatz zu den Zwiebeln der 

Einkeimblªttrigen t¿chtige Wurzeln aus. 

Im Bereich des  Bl¿tenbodens wirkt der Saturn hemmend auf das Lªngen-Wachstum. Die 

ernsten Nadelbªume mit ihren verholzten Bl¿tenblªttern sind dem Saturn zugeordnet.  

Die Lebenshemmende Wirkung des Saturns zeigt sich insbesondere in den Samen, in denen 

das vitale Leben fast vollstªndig zur Ruhe kommt. In der ruhigen gemessenen Reifung der 

Frucht wird die Wirkung des Jupiters sichtbar. 

Im Bl¿tenstaub wirkt der Mars in Analogie zu seinem Bewegungscharakters im zweiten Jahr 

seines synodischen Umlaufs weit ¿ber den Standort der Pflanze hinaus. 

Die Mondbewegung hat ihr Zentrum in der Erde. In Analogie richtet sich die Wurzel der 

Pflanze auf das Zentrum der Erde aus. Das Ganze ist keine Spielerei. Der Denkansatz findet 

seine unmittelbare Bestªtigung in den sog. Aussaat-Kalendern. Da die mineralische D¿ngung 

die Bodenfruchtbarkeit zerstºrt, wird der Geschmacksunterschied eines bio-dynamisch 

hergestellten Produkts von einem normalen landwirtschaftlichen Produkt jedes Jahr immer 

grºsser! 

1. Bl¿tenboden (Receptakulum) 

2. Kelchblªtter (Sepalen) 

3. Kronblªtter (Petalen) 

4. Staubblªtter (Stamina) 

5. Fruchtblatt (hier: Stempel) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Angiospermen
https://de.wikipedia.org/wiki/Fruchtknoten
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Bluete-Schema.svg
https://de.wikipedia.org/wiki/Bl%C3%BCtenboden
https://de.wikipedia.org/wiki/Kelchblatt
https://de.wikipedia.org/wiki/Kronblatt
https://de.wikipedia.org/wiki/Staubblatt
https://de.wikipedia.org/wiki/Fruchtblatt
https://de.wikipedia.org/wiki/Stempel_(Botanik)
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Die Anwendung der imaginativen Naturbetrachtung in der Radionik 
 

Die Bl¿te des Frauenschuhs (Cypripedium calceolus) von Abb. 1 halte ich f¿r eine 

Imagination des Wahnsinns.  

Aus radionischer Sicht hat jede Bl¿te ein eigenes Resonanzprofil. F¿r die Bl¿te des 

Frauenschuhs konnte ich die radionische Resonanz-Frequenz F= 67 66655.   

erf¿hlen.  

Bruce Copen gilt als ein Pionier der Radionik und hat f¿r jede Bachbl¿te ein solches 

Resonanzprofil ermittelt. Die Frequenz (F) der Resonanzschwingung einer solchen Bachbl¿te  

entspricht dann in Analogie an die Homºopathie dem radionische Simile der Bl¿te und 

bezieht sich dabei auf die Resonanzschwingung der Bl¿te als Imagination eines seelischen 

Zustandes. 

Nachfolgend soll dieser Zusammenhang exemplarisch an der Bl¿te des  Frauenschuhs 

dargestellt werden. 

 

 
  

Abb. 1: Die Bl¿te des Frauenschuhs (Cypripedium calceolus).5 

 

Jede Bl¿te hat als Imagination eines seelischen Zustandes aus radionischer Sicht ein 

eigenes seelisches Resonanzprofil. Die Bl¿te des Frauenschuhs (Cypripedium calceolus), 

halte ich f¿r eine seelische Imagination des Wahnsinns.  

F¿r diese Imagination konnte ich folgende Resonanz erf¿hlen: F= 67 66655.   

Weil die Schicksalsverdrªngung eine Art Wahnsinn darstellt, konnte diese Frequenz in 

meinem schicksalsorientierten Therapieansatz relativ hªufig angewendet werden. 

Bei der Bachbl¿ten-Therapie wird eine entsprechende Bl¿te bei Sonnenaufgang etwa 

zehn Minuten in ein Gefªss mit Quellwasser gelegt. In dieser Zeit ¿bertrªgt sich die 

Resonanzschwingung der Bl¿te als Imagination eines seelischen Zustandes auf das 

Wasser. Dieses wird durch diese ¦bertragung zu einem Therapeutikum, dessen Wirkung 

auch in der Tierheilkunde nachgewiesen werden konnte, und deshalb kein Placebo Effekt 

darstellt! Dass diese Wirkung von der Wissenschaft zwar gesehen aber wissenschaftlich 

nicht anerkannt wird, spricht Bªnde f¿r die Blindheit des wissenschaftlichen 

Beweisansatzes. 

                                                 
5 Mit freundlicher Erlaubnis. Abbildung aus ĂTier- und Pflanzenf¿hrer f¿r unterwegsñ 

von Wilhelm Eisenreich, BLV Buchverlag M¿nchen 2006. 
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Der Untergang der imaginativen Weltanschauung 

Goethe Jahrbuch 1932. Auszug aus dem Vortrag von Rudolf Steiner vom 9. April 1922. 
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Goethe Jahrbuch 1932. Auszug aus dem Vortrag von Rudolf Steiner vom 5. August 1923. 

Das nachfolgende Zitat von Rudolf Steiner stammt aus einem Vortrag mit dem Titel ĂWie die 

Geschichte der Dichtung den Geist verloren hatñ. Rudolf Steiner zeigt in diesem Vortrag  an 

der Person von Gervinius ï der damals eine Art Literatur-Papst war - exemplarisch, wie der 

Dominanzanspruch der Naturwissenschaft der zweiten Hªlfte des 19. Jahrhunderts auf die 

Deutung der Literaturgeschichte eingewirkt hat. 
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Das Gesprªch von Goethe mit Schiller ¿ber die Urpflanze in Jena am 20. Juli 1794 

https://anthrowiki.at/Urpflanze 

Zitat Goethe: 

 

"Wir gelangten zu seinem Hause, das Gesprªch lockte mich hinein; da trug ich die 

Metamorphose der Pflanzen lebhaft vor und lieÇ, mit manchen charakteristischen 

Federstrichen, eine symbolische Pflanze vor seinen Augen entstehen. Er vernahm und schaute 

das alles mit groÇer Teilnahme, mit entschiedener Fassungskraft; als ich aber geendet, 

sch¿ttelte er den Kopf und sagte: çDas ist keine Erfahrung, das ist eine Idee". Ich stutzte, 

verdrieÇlich einigermaÇen; denn der Punkt, der uns trennte, war dadurch aufs strengste 

bezeichnet. Die Behauptung aus Anmut und W¿rde fiel mir wieder ein, der alte Groll wollte 

sich regen; ich nahm mich aber zusammen und versetzte: çDas kann mir sehr lieb sein, daÇ 

ich Ideen habe, ohne es zu wissen, und sie sogar mit Augen seheè." (Goethe: Gl¿ckliches 

Ereignis) 

Als Goethe auf seiner Italienreise am Dienstag, den 17. April 1787, noch vergeblich im 

botanischen Garten von  Palermo nach der Urpflanze im Irdischen suchte. war ihm noch nicht 

wirklich klar, dass die  Urpflanze ï gewissermassen als ¿bersinnlicher Archetyp aller 

Pflanzen, aus der man beliebig viele andere Pflanzenarten entstehen lassen konnte ï nicht im 

Irdisch-Physischen gefunden werden kann.  

Schiller, der durch seine Kant-Studien von einem wissenschaftlich geprªgten Realismus 

geprªgt war, konnte diesen Archetyp, den Goethe aber sinnlich imaginativ wahrnahm, in dem 

obigen Gesprªch nur als eine Idee auffassen. Dadurch war der Punkt, der die beiden trennte 

Ăaufs strengste bezeichnetñ. 

Indem Schiller sich in diesem Punkt  Goethe annªherte, hat er Pflºcke eingeschlagen f¿r die 

¦berwindung des Kantianismus und damit den Ausweg der Wissenschaft aus ihrem 

einseitigen Materialismus signalisiert. 

In der M¿nchner Rhythmenlehre entsteht die ĂGestalt der Gegenwartñ (archetypisch der 

Waage-Venus von Haus 7) auf dem Weg der Aphrodite aus dem ĂPrinzipñ der Endlichkeitñ 

(archetypisch des Neptuns von Haus 12). Das ĂPrinzip der Endlichkeitñ enthªlt in diesem 

astrologischen Sinn als ein Ăwirklich existierendes Seinñ (nicht nur als abstraktes begriffliches 

Sein) alle Gestalten in ihrem ĂWesenhaftenñ vor ihren ĂUrspr¿ngenñ. Wenn man so will, ist 

die  Imagination der Urpflanze eine Imagination des Wesenhaften der Pflanze in Haus 12. 

Das Gesprªch beschreibt einen Punkt, den der Materialismus nicht ¿berwinden kann. 

Einerseits kann sich der Materialismus das Ăbiologische Seinñ als Ăexistierendes Seinñ nicht 

wirklich ohne Materie vorstellen, anderseits kann er die Entstehung der Gestalt (astrologisch 

der Waage-Venus von Haus 7) aus der Materie (astrologisch der Stier Venus von Haus 2) nicht 

wirklich nachweisen.  

Was Goethe in der Pflanze gesehen hat, war die Entstehung der f¿r sinnliche Augen noch 

unsichtbaren Gestalt der Waage-Venus der Pflanze in Haus 7 aus der Urpflanze in Haus 12. 

Diese Gestalt der Pflanze in Haus 7 wird astrologisch gesehen im zweiten Quadranten das 

Leben eingehaucht, so dass diese vom zweiten Quadranten in das Physische des ersten 

Quadranten erschaffen werden kann und im Merkur von Haus 3 den physischen Augen 

Ăgezeigtñ wird. 

Die ĂBedeutungñ (einer Pflanze) wird in der Astrologie von der Anweisung des Steinbocks in 

Haus 10 abgeleitet. Auf dem Weg der Aphrodite gibt der Steinbock von Haus 10 seine 

Anweisungen an die Gestalt der Gegenwart von Haus 7. Die Gestalt in Haus 7 erhªlt  dadurch 

ihre ĂBedeutungñ. 

Da die Pflanzen-Bl¿te eine Imagination des Seelischen darstellt (siehe Teil 3) kann die 

ĂGestaltñ der Waage-Venus von Haus 7 nicht von der seelenlosen Materie (der Stier-Venus 

von Haus 2) abgeleitet werden!  

https://anthrowiki.at/Urpflanze
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Die Folgen der Verdrªngung des imaginativen Denkansatzes 

Durch die Verdrªngung des imaginativen Denkansatzes wird die Wissenschaft zum Zeichen 

des verdrªngten Uranus. Die Ableitung der ĂGestaltñ der Waage-Venus aus dem Materiellen 

der Stier-Venus ist eine Verdrªngung der Entstehung der Gestalt aus dem Uranus.  

Durch die Verdrªngung des Uranus kann der Neptun auf dem Weg der Aphrodite in Haus 11 

nicht zum ĂUrsprungñ kommen. Deshalb erscheint er in seiner R¿ckseite als zerstºrerischer 

Mars. In seiner Verdrªngung wird der Neptun in seiner R¿ckseite als Mars aggressiv und 

¿berflutet als Wasser die Reviere. Im Zwang der Verdrªngung des Neptuns funktioniert auch 

die Entgiftung nicht mehr. Das Zeichen dieser fehlenden Entgiftung wird nun nicht nur durch 

die Verschmutzung der Meere sichtbar sondern auch in der Belastung des Trinkwassers mit 

den R¿ckstªnden der Herbizide und Pestizide. Und wie in Teil 1 ausgef¿hrt, f¿hrt die  

Verdrªngung des Uranus im ĂGeflechtñ von Haus 2 zur systematischen Zerstºrung der 

Freiheit.6 Im Uranus werden die Zwªnge von Saturn-Pluto Ăgesprengtñ. Er ist gleichsam der 

ĂFreiheits-Heldñ des Tierkreises. 

 

Die Verdrªngung des Saturns durch dessen ĂRegelungñ im Merkur 

Da der allgemeine historische 600-Jahresrhythmus 1967 von den Zwillingen in den Krebs 

lief7, interpretiert Wolfgang Dºbereiner die 68er Bewegung im Sine der Mythologie als 

Anzeichen einer beginnenden Ablºsung von der ĂHerrschaft der Funktionñ (Chronos als 

Merkur von den Zwillingen in Haus 3) in eine beginnende ĂHerrschaft des ĂLebensñ (Zeus als 

Sonne im Lºwen von Haus 5). Die Olympier sitzen als Reprªsentanten des Lebens im zweiten 

Quadranten (s.W.D.). 

Indem sich die Funktion des Merkurs (Chronos) an die Stelle der Bestimmung des Saturns in 

Haus 10 stellt, entsteht imaginativ eine Merkur-Saturn Konstellation. 

Merkur-Saturn ist die ĂRegelung der Bestimmungñ (s.W.D.), die als Merkur in Haus 10 

imaginativ die Entstehung der Gestalt aus den Prinzip des Endlichen in Haus 12 blockiert.  

Wenn der Merkur in Haus 10 im Sinne der Funktion des Chronos die Anweisung an die 

ĂGestaltñ in Haus 7 Ăbestimmtñ, dann wird der ĂUrsprungñ (Uranus) der ĂGestaltñ aus dem 

ĂPrinzip des Endlichenñ (Neptun) aufgehoben. Wenn die ĂGestalt der Gegenwartñ als 

Waage-Venus von einem Merkur in Haus 10 (als Chronos) geregelt wird, dann muss sie 

untergehen! Dann Ăentgleisenñ nicht nur die Gesichtsz¿ge!8 

Wenn man so will, ist die endemische ¦bergewichtigkeit ein Zeichen der kollektiven 

Herrschaft des Chronos, die der Mensch heute im Zeitalter des Zeus gar nicht mehr ertrªgt 

und sich in der Fettschutzsicht dagegen zu wehren versucht! Vor kurzem hat eine 

Forschergruppe vorgeschlagen, die ¦bergewichtigkeit auf Grund ihres Risikopotentials als 

verg¿tungspflichtige Krankheit einzustufen! 

Aus eigenen Erfahrungen habe ich Grund zur Annahme, dass die Adipositas aus einer 

Verdrªngung der ĂBestimmungñ (durch deren Regelung durch die Funktion des Merkurs) 

entsteht. Wenn die Adipositas ihre Ursachen in der chronischen Verdrªngung der Bestimmung 

hat ï z.B. als Merkur in Haus 10, Pluto-Saturn oder Pluto-Merkur usw. - dann ist 

wahrscheinlich auch die Alternativmedizin relativ hilflos. 

Die ĂBedeutungñ eines Lebens leitet sich astrologisch aus dem Imaginativen der Gestalt in 

Haus 7 ab. In diesem Sinn ist die ¦bergewichtigkeit auch eine Folge des Bedeutungsverlustes 

unter der Herrschaft des Chronos. 

Die Fokussierung der Medizin auf die materielle Substanz (astrologisch die Stier-Venus von 

Haus 2) zwingt sie, ihr Heil in deren ĂRegulierungñ durch den Merkur von Haus 3 (als 

Funktion der Aus¿bung) zu suchen.  

                                                 
6 Siehe Zitat Wolfgang Dºbereiner S.315 
7 Wolfgang Dºbereiner: Der Weg der Aphrodite. Band 10. S.274 
8 Siehe S.80 und S.81 
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Teil 3: Bl¿ten als Imaginationen des Seelischen 
 

 

 

Dahlie in Weiss-Rotviolett 

 

Schmuck der Weiblichkeit 

https://www.pexels.com/de-de/ 

  

https://www.pexels.com/de-de/
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Osterglocke (gelbe Narzisse) 

 

Hoffnung 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gelbe_Narzisse 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Gelbe_Narzisse


30 

 

 

                          

Nelke 

 

 Eitelkeit. 

https://www.pexels.com/de-de/ 

  

https://www.pexels.com/de-de/


31 

 

 

 

Rose in Rosa 

 

Zªrtlichkeit 

https://www.pexels.com/de-de/ 
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Seerose 

 

Traum 

https://www.pexels.com/de-de/ 

 

https://www.pexels.com/de-de/
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Malve in Rosa und Rot 

 

Begehren 

https://www.pexels.com/de-de/ 

https://www.pexels.com/de-de/
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Rose in Weiss 

 

Selbstlosigkeit 

https://www.pexels.com/de-de/ 

 

https://www.pexels.com/de-de/
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¥  

Tulpe in Weiss 

 

Sich erstaunend ¥ffnen f¿r das Leben 

https://www.pexels.com/de-de/ 

 

https://www.pexels.com/de-de/
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Gªnseblume 

 

Unschuld 

https://www.pexels.com/de-de/ 

  

https://www.pexels.com/de-de/
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Mªrzenbecher 

(Das Schneeglºckchen bl¿ht etwas spªter - siehe nªchste Seite.) 

Mutterliebe 

https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/maerzenbecher-knotenblume/maerzenbecher-

fruehlings-knotenblume 

 

  

https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/maerzenbecher-knotenblume/maerzenbecher-fruehlings-knotenblume
https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/maerzenbecher-knotenblume/maerzenbecher-fruehlings-knotenblume
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Herbstzeitlose 

 

Vergªnglichkeit 

https://www.obi.de/magazin/garten/pflanzen/beetpflanzen/herbstzeitlose 

Sehr schºnes Video bei 04:08: 

https://www.ardmediathek.de/video/vom-ahorn-bis-zur-zwiebel/die-herbstzeitlose/ard-

alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9GMjAxOFdPMDA1MzY2QTA 

https://www.obi.de/magazin/garten/pflanzen/beetpflanzen/herbstzeitlose
https://www.ardmediathek.de/video/vom-ahorn-bis-zur-zwiebel/die-herbstzeitlose/ard-alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9GMjAxOFdPMDA1MzY2QTA
https://www.ardmediathek.de/video/vom-ahorn-bis-zur-zwiebel/die-herbstzeitlose/ard-alpha/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9GMjAxOFdPMDA1MzY2QTA
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Schneeglºckchen 

 

Erwachen 

https://www.pexels.com/de-de/ 

 

https://www.pexels.com/de-de/
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Kirschbl¿ten in Rosa-Weiss 

 

bräutlich 

https://www.pexels.com/de-de/ 

  

https://www.pexels.com/de-de/
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Dr¿siges Springkraut 

 

Vorgeburtlicher Schock 

https://www.neophyt.ch/html/springkraut/springkraut.htm 

  

https://www.neophyt.ch/html/springkraut/springkraut.htm
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Traubenhyazinthe 

 

Lebensverneinung durch Schmerz 

  Detail einer k¿nstlich geºffneten Bl¿te 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Traubenhyazinthen 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Traubenhyazinthen
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Frauenschuh 

 

Wahnsinn 

https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/11648.html 

  
https://de.wikipedia.org/wiki/Gelber_Frauenschuh 

  

https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/11648.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Gelber_Frauenschuh
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Hundsrose 

 

Unter der Nummer 37 des Bachbl¿ten-Sets wird die Hundsrose als Heilmittel gegen die 

Resignation empfohlen. 

https://www.hauenstein-rafz.ch/shop/einheimische-pflanzen/einheimische-gehoelze/ 

  

https://www.hauenstein-rafz.ch/shop/einheimische-pflanzen/einheimische-gehoelze/
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Eibe, Bogenbaum 

 

Kampf, Zªhigkeit 

https://www.hauenstein-rafz.ch/shop/einheimische-pflanzen/einheimische-gehoelze/ 

https://www.google.com/search?sca_esv=2c3d310e9af09af3&rlz=1C1AVFC_enCH967CH97

6&q=eibe&udm=2&source=univ&sa=X&ved=2ahUKEwiFyoWfsvKKAxUMhP0HHactLzg

QnN8JegQIHhAD&biw=1284&bih=599&dpr=1.25 

Generative Merkmale (Text Wikipedia): Eiben-Arten sind meist zweihªusig 

getrenntgeschlechtig (diºzisch): Mªnnliche und weibliche Bl¿ten stehen auf separaten 

Pflanzenexemplaren, gelegentlich sind sie einhªusig getrenntgeschlechtig (monºzisch). Die 

mªnnlichen Zapfen sind kugelig und gelblich. Sie weisen vier bis 16 Sporophyllen auf, die 

jeweils zwei bis neun Sporangien besitzen.[3][4] 

Die Samen reifen im Jahr der Befruchtung. Weibliche Pflanzen tragen im Herbst rote 

ĂFr¿chteñ, die in der Mitte einen einzelnen Samen enthalten. Das den Samen umgebende rote, 

fleischige Gewebe ï der Samenmantel (Arillus) ï entwickelt sich nicht aus 

der Samenschale (Testa), sondern aus dem Stielbereich der Samenanlage (Funiculus). Der 

becherfºrmige Arillus weist je nach Art unterschiedliche Rottºne auf. Man spricht in diesem 

Fall nicht von einer Frucht (im botanischen Sinne), sondern von einem Samenmantel 

(Arillus), da es Fr¿chte per definitionem nur bei Bedecktsamigen Pflanzen geben kann.[3][4] 

  

https://www.hauenstein-rafz.ch/shop/einheimische-pflanzen/einheimische-gehoelze/
file:///C:/Users/Michael%20Baumann/Documents/Blüten%201/Blüten%201.docx
file:///C:/Users/Michael%20Baumann/Documents/Blüten%201/Blüten%201.docx
file:///C:/Users/Michael%20Baumann/Documents/Blüten%201/Blüten%201.docx
https://de.wikipedia.org/wiki/Di%C3%B6zie
https://de.wikipedia.org/wiki/Mon%C3%B6zie
https://de.wikipedia.org/wiki/Sporophyll
https://de.wikipedia.org/wiki/Eiben#cite_note-FoC-3
https://de.wikipedia.org/wiki/Eiben#cite_note-FoNA-4
https://de.wikipedia.org/wiki/Befruchtung
https://de.wikipedia.org/wiki/Herbst
https://de.wikipedia.org/wiki/Same_(Pflanze)
https://de.wikipedia.org/wiki/Arillus
https://de.wikipedia.org/wiki/Samenschale
https://de.wikipedia.org/wiki/Funiculus
https://de.wikipedia.org/wiki/Frucht
https://de.wikipedia.org/wiki/Per_definitionem
https://de.wikipedia.org/wiki/Bedecktsamer
https://de.wikipedia.org/wiki/Eiben#cite_note-FoC-3
https://de.wikipedia.org/wiki/Eiben#cite_note-FoNA-4
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Akelei 

Aquilegia vulgaris cv. 'Alba' Zuchtform in einem botanischen Garten. 

 

Imagination: Fee, die Segen spenden  

(weitere Feen siehe S.68-S.73). 

 

Fotograph: Orchi 

Lizenzbestimmungen siehe: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Aquilegia_vulgaris_var._alba_01.jpg 

 

Weitere Akeleien siehe: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien 

  

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Orchi
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Aquilegia_vulgaris_var._alba_01.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien
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Vergiss mein nicht 

 

Treue 

https://www.alpenflora.ch/myosotis-alpestris/ 
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Lilie 

 

Streben zum geistigen Ideal 

https://www.blumenboerse-online.ch/de/schnittblumen/lilien/?take=async 

  

https://www.blumenboerse-online.ch/de/schnittblumen/lilien/?take=async
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Lºwenzahn 

Optimismus 
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https://pixabay.com/de/images/search/l%C3%B6wenzahn/ 

  

https://pixabay.com/de/images/search/l%C3%B6wenzahn/
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Frauenmantel 

 

Schutz 

https://www.plantura.garden/blumen-stauden/frauenmantel/frauenmantel-pflanzenportrait  
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Arnika 

Der Heiler 
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Wiesensalbei 

List 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22818.html 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22818.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22818.html
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Wiesenschaumkraut 

 

Dienen 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
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Wohlriechendes Veilchen 

 

Wertschªtzung 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
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Purpur Fetthenne 

 

Gastschild çZum verf¿hrerischen Duftè 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html


57 

 

 

Lavendel 

 

Gemeinschaftssinn 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
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Wiesen-Flockenblume:  Kosmisches Strahlen  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
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Gewºhnlicher Dost (Origanum vulgare) 

Wahrnehmen des Dufts der Sterne 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
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Kartªusernelke 

 

Schaut mich an! Sich ¦berbieten im Renommee. 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-

schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/zeit-der-schmetterlinge/wissen/schmetterlingspflanzen/22819.html
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Rundblªtterige Glockenblume 

 

Kindliches Wahrnehmen  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html
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Sumpf-Dotterblume 

 

¦berwindung des Dunkels 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html
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Das Leberbl¿mchen 

 

In Erwartung des Lichts 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html
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Schwarzdorn 

 

Selbstbewusstsein 

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html 

  

https://nrw.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/portraets/index.html
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Sonnenblume 

 

Frºhliche Zuwendung 

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-

garten/grundlagen/klimagarten/26024.html 

  

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/grundlagen/klimagarten/26024.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/grundlagen/klimagarten/26024.html
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Thymian 

 

Gastfreundschaft 

https://www.baumschule-horstmann.de/shop/exec/product/696/11280/Zwergiger-Thymian-

Minor.html;jsessionid=27ED6B114BD80079986409E2BAD5EBE4 

  

https://www.baumschule-horstmann.de/shop/exec/product/696/11280/Zwergiger-Thymian-Minor.html;jsessionid=27ED6B114BD80079986409E2BAD5EBE4
https://www.baumschule-horstmann.de/shop/exec/product/696/11280/Zwergiger-Thymian-Minor.html;jsessionid=27ED6B114BD80079986409E2BAD5EBE4
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Enzian 

 

Starkmut 

https://de.wikipedia.org/wiki/Clusius-Enzian 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Clusius-Enzian
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Das ĂModellñ (Pluto) als ĂVerzauberungñ des verdrªngten Neptuns 
 

 
Abb. 1: Akelei in Weiss. Wohlriechende Akelei (Aquilegia fragrans).  

Imagination: Segenspendende Fee.9 

 

 

 

Abb. 2: Bertoloni-Akelei (Aquilegia bertolonii)10 

Imagination: Verw¿nschung. 

Alle: https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien 

                                                 
9 Foto 1: Stan Shebs. Lizenz:  Creative Commons Attribution-Share Alike 3.0 Unported  
10 Foto 6: Lionnel Rousset 

Lizenz; https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Aquilegia_bertolonii_Schott.JPG 

 

Die Verdrªngung des Neptuns muss im Pluto als 

ĂModellñ gelebt werden (s.W.D.). 

Das ĂModellñ der Schicksalsverdrªngung entspricht 

im Mªrchen der Verzauberung durch eine Hexe. 

In ĂHªnsel und Gretchenñ sind die beiden Kinder 

durch die Hexe eingesperrt im Lebkuchen-Haus der 

Versuchung des Wohlstandes,   

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Wohlriechende_Akelei&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Bertoloni-Akelei&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien
https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Stan_Shebs
https://en.wikipedia.org/wiki/en:Creative_Commons
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.en
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Aquilegia_bertolonii_Schott.JPG


69 

 

 
 

 

Aquilegia vulgaris cv. 'Alba' (Fotograph: Orchi) 

Anmerkung: In anderen Mªrchen-Fassungen 

spricht das Mªrchen nicht von weisen Frauen 

sondern von Feen.  

Diese zauberhafte Welt der Feen ist im Weltbild 

der Wissenschaft vºllig untergegangen! 

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Orchi
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Die Suche nach der dreizehnte Fee 

Auf den nachfolgenden Fotos kºnnen Sie nach der dreizehnten Fee forschen. 

 

 111 

 

 212 

 

 3 

Aquilegia shockleyi gehºrt zur Gruppe der auf Kolibri-Bestªubung spezialisierten 

nordamerikanischen Arten.13 

 

                                                 
11 Alle Bilder und Lizenzbedingungen siehe 

https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien#/media/Datei:Aquilegia_bertolonii_Schott.JPG$ 

   Foto 1: Orchi 
12 Foto 2: Stan Shebs 
13 Foto 3: Stan Shebs 

https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien#/media/Datei:Aquilegia_bertolonii_Schott.JPG$
https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Orchi
https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Stan_Shebs
https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Stan_Shebs
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 4 

Alpen-Akelei (Aquilegia alpina)14 

 

 5 

Schwarzviolette Akelei (Aquilegia atrata)15 

 

                                                 
14 Foto 4: Von Scottk - Eigenes Werk, CC0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=19783702 

15 Foto 5:  Harald S¿pfle 

https://de.wikipedia.org/wiki/Alpen-Akelei
https://de.wikipedia.org/wiki/Schwarzviolette_Akelei
file:///C:/Users/thomas%20Baumann/Documents/Web%207%20Teil%2011/Ajekei/Von%20Scottk%20-%20Eigenes%20Werk,%20CC0,%20https:/commons.wikimedia.org/w/index.php
file:///C:/Users/thomas%20Baumann/Documents/Web%207%20Teil%2011/Ajekei/Von%20Scottk%20-%20Eigenes%20Werk,%20CC0,%20https:/commons.wikimedia.org/w/index.php
https://de.wikipedia.org/wiki/Benutzer:hsuepfle
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 6 

Bertoloni-Akelei (Aquilegia bertolonii)16 

 

 7 

Rocky-Mountains-Akelei17  

  

                                                 
16 Foto 6: Lionnel Rousset 
17 Foto 7: Ejohnsonboulder 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Bertoloni-Akelei&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Rocky-Mountains-Akelei&action=edit&redlink=1
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?title=User:Ejohnsonboulder&action=edit&redlink=1
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8 

 Wohlriechende Akelei (Aquilegia fragrans)18 

 

                       

Illustration aus dem Curtis's Magazine,               Blattform 

1935, Tafel 9405 von Aquilegia nikolicii 

 

Anmerkung zu den Lizenzen19  

                                                 
18 Foto 8: Von Stan Shebs, CC BY-SA 3.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=3565179 

19 Die obigen Bilder kºnnen unter Angabe der Autoren kopiert werden. Zu Bearbeitungen siehe aber die 

Lizenzbedingungen auf  https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Wohlriechende_Akelei&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Aquilegia_nikolicii
file:///C:/Users/thomas%20Baumann/Documents/Web%207%20Teil%2011/Ajekei/Von%20Stan%20Shebs,%20CC%20BY-SA%203.0,%20https:/commons.wikimedia.org/w/index.php
file:///C:/Users/thomas%20Baumann/Documents/Web%207%20Teil%2011/Ajekei/Von%20Stan%20Shebs,%20CC%20BY-SA%203.0,%20https:/commons.wikimedia.org/w/index.php
https://de.wikipedia.org/wiki/Akeleien
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Teil 4: Die Verdrªngung des Geistes in der Weltanschauung 
Helena Petrowna Blavatsky 

Die Untersuchung von paranormalen Erscheinungen durch die Gesellschaft f¿r psychische 

Forschung (SPR) 

Gesellschaft f¿r psychische Forschung 

 

Abk¿rzung SPR 

Bildung 1882 ; vor 143 Jahren 

Rechtsstatus Gemeinn¿tzige Organisation 

Zweck Parapsychologie 

Standort ¶ 1 Vernon Mews, West 

Kensington , London W14 

0RL 

Bediente 

Region 

Weltweit 

Mitgliedschaft Psi-Forscher 

Prªsident Prof. Chris Roe 

Hauptorgel SPR-Rat 

Webseite www .spr .ac .uk  

     

 

   

Henry Sidgwick , erster Prªsident der 

SPR 

https://en.wikipedia.org/wiki/Non-profit_organisation
https://en.wikipedia.org/wiki/Parapsychology
https://en.wikipedia.org/wiki/West_Kensington
https://en.wikipedia.org/wiki/West_Kensington
https://www.spr.ac.uk/
https://en.wikipedia.org/wiki/File:Society_for_Psychical_Research_logo.png
https://www.wikidata.org/wiki/Q1434254#P856
https://en.wikipedia.org/wiki/Henry_Sidgwick
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Der Hodgson-Bericht ¿ber Blavatsky 

Der Hodgson-Bericht  war ein Bericht der Society for Psychical Research (SPR) aus dem 

Jahr 1885 ¿ber Helena Blavatsky und enthielt angeblich die Mahatma-Briefe . 

Richard Hodgson , Mitglied der SPR und Erforscher paranormaler Phªnomene, wurde 1854 

nach Indien geschickt. Hodgson verfasste anschliessend einen 200-seitigen Bericht in dem 

Blavatsky als Ăeiner der versiertesten, genialsten und interessantesten Hochstapler der 

Geschichteñ beschrieben wurde. 

https://en.wikipedia.org/wiki/Hodgson_Report 

 

Abb. 1: Levitationstrick von StraÇenk¿nstlern in Rumªnien20 

 

Nachfolgend versuche ich aus der Astrologie heraus diesem Report etwas entgegen zu setzen. 

 

  

                                                 
20 By Godot13 - Own work, CC BY-SA 3.0, Lizenz: 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=33709241 

 

https://en.wikipedia.org/wiki/Society_for_Psychical_Research
https://en.wikipedia.org/wiki/Helena_Blavatsky
https://en.wikipedia.org/wiki/Apport_(paranormal)
https://en.wikipedia.org/wiki/Mahatma_Letters
https://en.wikipedia.org/wiki/Richard_Hodgson_(parapsychologist)
https://en.wikipedia.org/wiki/Hodgson_Report
https://en.wikipedia.org/wiki/Magic_(illusion)
https://en.wikipedia.org/wiki/Romania
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=33709241
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Helena Blavatsky und die Gr¿ndung der Theosophischen Gesellschaft 

https://de.wikipedia.org/wiki/Helena_Petrovna_Blavatsky 

Ihre Hauptwerke Isis Unveiled (1877, deutsch: Isis entschleiert) und The Secret 

Doctrine (1888, deutsch: Die Geheimlehre) trugen maÇgeblich zur Begr¿ndung der modernen 

oder anglo-indischen Theosophie bei und erlangten einen bedeutenden Einfluss auf weite 

Bereiche der modernen Esoterik. 1875 gr¿ndete Blavatsky mit Henry Steel 

Olcott die Theosophische Gesellschaft. 

 

   
Abb. 1: Helena Blavatsky 

 

Der Sturz vom Pferd in der Auslºsung des GP Merkur-Uranus 1964 (mit 33) auf den roten 

Pfeilen: 

Blavatsky liegt nach einem Sturz mehrere Monate im Koma. Der Zeitvektor liegt zur Zeit des 

Sturzes sowohl im GUZS (auf 25Á Skorpion) als auch im UZS (auf 5Á Wassermann) auf dem 

GP Merkur-Uranus (siehe rote Pfeile). 

Merkur-Uranus ist die R¿ckseite der  ĂStockungñ von Saturn-Uranus (siehe S.11). Vielleicht 

nimmt sie in diesem Sturz die Stockung des Saturn in Hau 3, die sie spªter durch den Angriff 

auf ihre Person im Hodgson-Bericht erleiden musste (siehe S.78) voraus. 

 

Gr¿ndung der Theosophischen Gesellschaft in der Auslºsung des Kardinalpunktees 0Á 

Steinbock vom 17.11.1875 (mit 44.3) auf dem blauen Pfeil: 

Mit den vier Planeten in Haus 3 (Kommunizieren, Schreiben) und mit ihrem Neptun in Haus 

7 wird Blavatsky zur Verfasserin von esoterischen B¿chern. 

Haus 3 regelt im UZS Haus 2. Die Gr¿ndung der Theosophischen Gesellschaft fand auf dem 

Kardinalpunkt 0Á Steinbock statt (siehe blauer Pfeil), der in Haus 3 den Saturn auslºst. 

Die Sonne steht im UZS auf der Spitze von Haus 2. Da wird sie in ihrer Person als Sonne auf 

der Spitze von Haus 2 zur Gr¿nderin einer Ăesoterischen Gesellschaftñ (Haus 2). Weil die 

Sonne eine Opposition auf den Jupiter hat, kreist die Gesellschaft weltanschaulich um ihre 

Uranus-Jupiter Ideen im Orientierungs-Haus 8. Und weil der Neptun in der ĂGestalt der 

Gegenwartñ von Haus 7 vom Fisch am MC kommt, ist es eine Ăesoterisch-religiºse 

Gesellschaftñ. Der Pluto in Haus 10 wird in der Transport-Auslºsung im GUZS nach Haus 11 

mit ca. 75.5 am 26.4.1906 al Pluto-Mond Konstellation ausgelºst und weist damit schon auf 

https://de.wikipedia.org/wiki/Helena_Petrovna_Blavatsky
https://de.wikipedia.org/wiki/Isis_entschleiert
https://de.wikipedia.org/wiki/Theosophie_(Blavatsky)
https://de.wikipedia.org/wiki/Esoterik
https://de.wikipedia.org/wiki/Henry_Steel_Olcott
https://de.wikipedia.org/wiki/Henry_Steel_Olcott
https://de.wikipedia.org/wiki/Theosophische_Gesellschaft
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die ungl¿ckliche Farce mit Identitªt (Mond) von Krishnamurti hin, der (1895 geboren) bei der 

Mond-Pluto Transport-Auslºsung in Haus 11  ziemlich genau ein 11-jªhriger Knabe war.21 

Da der Pluto gleichzeitig eine Opposition auf die  Venus hat, darf man annehmen, dass die 

theosophische Gesellschaft damals ein ĂGeflechtñ war.22 

 

Die Verºffentlichung von ĂIsis entschleiertñ 

   
 

Abb. 1: Helena Blavatsky 

 

1877 (mit 46): 1877 erscheint ihr Hauptwerke Isis Unveiled  (deutsch: Isis entschleiert). 

Der Zeitvektor steht im GUZS im Wassermann von Haus 8 auf dem Uranus der Ăguten Ideeñ 

von Jupiter-Uranus (siehe schwarzer Pfeil). 

 

Wenn man in Abb. 1 die Geburtszeit um ca. 4 Minuten vorverschiebt, fªllt ad1 die Gr¿ndung 

der Theosophischen Gesellschaft im UZS exakter auf den Kardinalpunkt 0Á Steinbock in 

Haus 6. Dann beherrscht ad2 der Wassermann im UZS nicht nur Haus 8 sondern auch Haus 7. 

Dann ist die Sonne nicht nur Herrscherin in Haus 3 sondern auch in Haus 2. 

Das w¿rde dann bedeuten, dass sie mit ihren Ideen neu mit dem Wassermann in der ĂGestalt 

der Gegenwartñ von Haus 7 und dem Uranus in Haus 8 nicht wirklich in die Zeit kommt. Ihre 

Ideen (Uranus von Haus 7) werden dann gleichsam von Haus 7 nach Haus 8 in das Skorpion-

Haus verdrªngt. Dann w¿rde man auch den ĂZorn des Poseidonsñ der Mars-Saturn 

Konjunktion in Haus 3 noch etwas besser verstehen. 

Der Saturn kommt als ĂHemmungñ vom ĂBegegnendenñ des Steinbocks am DC. Damit 

vertritt der Saturn in Haus 3 die Hemmung, die ihr von aussen als Kritik entgegenkommt. In 

der Mars-Saturn Konjunktion kªmpft der Neptun in seiner R¿ckseite als Mars gegen diese 

Hemmung an.  

 

1882 (mit 51):  
1882 konvertiert Blavatsky im Orbit des GP Mond-Pluto auf 19.5Á Skorpion (siehe blauer 

Pfeil) zum Buddhismus. Der Mond kommt von der ĂAnlageñ des Krebses am AC und steht 

als Pluto-Mond Opposition in der ĂIdentitªtñ von Haus 4. 

                                                 
21 Krishnamurti wurde als Dreizehnjªhriger von Anni Besant adoptiert und von den F¿hrern der theosophischen 

Gesellschaft als irdisches Gefªss f¿r die Wiederkunft des Christus bzw. des Maitreya Boddhisattwas aufgebaut, 

was zu Trennung von Rudolf Steiner gef¿hrt hat. Siehe Teil 8/S. 76. 
22 Zum Begriff ĂGeflechtñ siehe S. 12 

https://de.wikipedia.org/wiki/Isis_entschleiert
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Abb. 2: Helena Blavatsky 

 

1885 (mit 54): 1885 wird der Hodgson-Bericht  (siehe S.75) auf dem GP Saturn-Sonne 

(siehe gr¿ner Pfeil). In diesem Bericht wird Blavatsky als raffinierte Betr¿gerin 

gebrandmarkt. 

 

 
 

Wenn man so will, ist Mars-Saturn die Ăbayerische Spitzeñ gegen das kandiedelte Esoterische. 

Diese ĂSpitzeñ ist gewissermassen in der Person von Wolfgang  Dºbereiner eine Art 

Markenzeichen der M¿nchner Rhythmenlehre.  

In Abb. 2 ist der Saturn im Merkur-Haus 3 als Merkur-Saturn Konstellation funktionell zu 

einer ĂRegelungñ verf¿gt. Die ĂMassregelungñ im Zeichen des Saturns von Haus 3 wird 

dadurch zum Zeichen der Verdrªngung des Uranus. 

Deshalb erscheint der Neptun in seiner R¿ckseite als Mars um die ĂRegelung der 

Bestimmungñ (Merkur-Saturn) durch den Mars zu bekªmpfen. 

 

  

Der GP Sonne-Saturn lºst die Saturn-Mars Konjunktion in Haus 3 und 

die Sonne auf der Spitze von Haus 2 aus. 

Mit der Auslºsung des Saturns in Haus 3 und der Sonne auf der Spitze 

von Haus 2 erleidet Blavatsky und die Theosophische Gesellschaft 

mit 54.5 eine ĂStockungñ.  
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Geld oder Geist, das ist jetzt die Frage. 
Die Versºhnung von Stans als Grundhoroskop der Schweiz 

   
8er Rhythmus pro Haus 

Abb. 1: Die Versºhnung von Stans als Grundhoroskop der  Schweiz. 

 

Die Versºhnung von Stans vom 22.12.1481 ist ein wichtiger Knotenpunkt der Schweizer 

Geschichte. 

Im Buch ĂDie Parzival-Frageñ habe ich zahlreiche Septare der Versºhnung von Stans 

astrologisch auf ihren geschichtlichen Hintergrund analysiert.23 

 

Der 8er Rhythmus pro Haus ist ein Pluto-Rhythmus. Im 8er Rhythmus werden wir deshalb 

auf Ereignisse stossen, die in einen aggressiv aufgeladener Mars als ĂZorn des Poseidonsñ auf 

den verdrªngten Neptuns hinweisen. 

 

Nach 12Ĭ8 Jahren pro Haus steht der Zeitvektor nach 96 Jahren wieder am AC. Im 8er 

Jahresrhythmus pro Haus tritt nach 96 Jahren das zweite Septar im 8er Rhythmus in Kraft. 

 

Das zweite Septar wird auf die exakte Konjunktion der laufenden Sonne mit der Sonne im 

Grundhoroskop von 1481 f¿r das Jahr 1481+1 berechnet. 

 

  

                                                 
23 Siehe Buch 2: Die Parzival-Frage. (Siehe unter B¿cher) auf www.identitªtsastrologie3.ch S.58 ff 

http://www.identitätsastrologie3.ch/


80 

 

Die Entgleisung des Zuges im Gotthardtunnel vom 10.8.2023 auf dem Kardinalpunkt 15Á 

Skorpion 

   
8er Jahres-Rhythmus pro Haus 

Abb. 1: Das sechste Septar der Versºhnung von Stans ist als sechste 96er Epoche der 

Schweiz  g¿ltig vom 31.12.1961 (vereinfacht ab dem 1.1.1962) bis zum 31.12.2057. 

 

Das Grundhoroskop der Schweiz von Abb. 1/S.79 beschreibt (als erstes Septar) im 8er Pluto-

Rhythmus pro Haus die ersten 96 Jahre der Schweiz. Das erste Septar bezieht sich damit auf 

die Epoche von 1481 bis 1577. 

Anschliessend folgt das zweite Septar. Es hat im 8er-Pluto-Rhythmus eine G¿ltigkeit f¿r die 

nªchsten 96 Jahre (s.W.D.). 

Das sechste Septar (siehe Abb. 1) wird berechnet auf den exakten Sonnentransit der laufenden 

Sonne ¿ber die Sonne des Grundhoroskopes der Versºhnung von Stans (Abb. 1/S.79) f¿r das 

Jahr 1481+5.  
Im 96er Epochen-Rhythmus ist das sechste Septar der Versºhnung von Stans g¿ltig f¿r 

die Zeit vom 31.12.1961 (vereinfacht vom 1.1.1962) bis zum 31.12.2057. 

 

 
Der Pluto in Haus 4 weist in der Entgleisung des Zuges auf einen verdrªngten Neptuns hin, 

der im Pluto von Haus 4 als Ăverdrªngte Identitªtñ gelebt werden muss.  

Die Entgleisung als Imagination von Saturn-Uranus (siehe S.11) auf dem Kardinalpunkt 15Á 

Skorpion, die den Pluto in Haus 4 (Mond-Haus der Herkunft und Identitªt) auslºst, weist 

warnend  auf die Ăkardinale Verdrªngungñ der Identitªt und Herkunft bei den Verhandlungen 

mit der EU hin!24 

Der Pluto ist die ĂAus¿bungñ des verdrªngten Neptuns (s.W.D.). ¦ber den Pluto wird deshalb 

inhaltlich auch der Neptun (s.W.D.) und ¿ber den Neptun in dessen R¿ckseite der Mars als 

ĂZorn des Poseidonsñ ausgelºst!25 

                                                 
24 Siehe Horoskop der Pressekonferenz vom 20.12.2024 in Teil 10/S. 32 
25 https://www.srf.ch/news/schweiz/nach-gotthardtunnel-sperrung-erste-personenzuege-

fahren-puenktlich-durch-gotthard-basistunnel 

Da ist nun das Erstaunliche, dass die Entgleisung des 

Zuges im Gotthardtunnel vom 10.8.2023 (mi 61.75 

Jahre) exakt auf dem Kardinalpunkt 15Á Skorpion fªllt 

(siehe schwarzer Pfeil).  

Der Kardinalpunkt 15Á Skorpion lºst den Pluto in Haus 4 

aus. 

https://www.srf.ch/news/schweiz/nach-gotthardtunnel-sperrung-erste-personenzuege-fahren-puenktlich-durch-gotthard-basistunnel
https://www.srf.ch/news/schweiz/nach-gotthardtunnel-sperrung-erste-personenzuege-fahren-puenktlich-durch-gotthard-basistunnel
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Die Ank¿ndigung von Stargate 
 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Ank¿ndigung des Projekts ĂStargateñ durch Donald Trump. 

 

Schon einen Tag nach seiner Inauguration zum 47. Prªsidenten der USA hat Donald Trump 

das Projekt Stargate zur Fºrderung der k¿nstlichen Intelligenz vorgestellt. Geplant sind 

Gesamtinvestitionen von verschiedenen privaten Investoren in der Hºhe von 500 Mrd. 

Dollar.26  

 

In der k¿nstlichen Intelligenz wird die Waage-Venus (als archetypische ĂGestalt-Venusñ von 

Haus 7) im eingeschlossenen Fisch von Haus 11 (Ursprung) in ihren Urspr¿ngen in Haus 11 

im eingeschlossenen Fisch (- archetypisch, grundsªtzlich, wesenhaft, von Grund auf) durch 

die Regelung des Saturns in der Saturn-Venus Konjunktion von Haus 11 Ăfunktionellñ ¿ber 

die Funktions-Gesellschaft des Merkurs von den Zwillingen in Haus 2 aufgehoben.27  

Der Neptun als Herrscher im Fisch von Haus 11 trªgt diese Regelung und Aufhebung der 

Gestalt-Venus in der Neptun-Mondknoten Konjunktion auf den Kardinalpunkt 0Á Widder.  

Der Kardinalpunkt 0Á Widder in Haus 11 f¿hrt dadurch mit dem Mars im Krebs von Haus 3 

(Kommunikation) zu einer grundsªtzlichen Zerstºrung der Identitªt (Krebs) des 

Geschriebenen!! 

Die Stier-Venus vom Aszendenten Stier als Anlage ist zunªchst die Gªa als ĂMutter 

Erdeñ, die von je her eine Feindin der schaumgeborenen Aphrodite als Waage-Venus ist 

(s.W.D.). 

In der Person von Donald Trump als Prªsident der USA wird die Aufhebung der Gestalt-

Venus in der Sonne am MC bestimmend Ădurchgef¿hrt. Die Sonne-Pluto Konjunktion am 

MC ist eine lebensfeindliche ideologische Durchf¿hrung. Durch diese Sonne-Pluto 

Konjunktion am MC  reprªsentiert der Stier am AC in der Stier-Venus den Staat der USA. 

In diesem Horoskop Ăbesetztñ die Stier-Venus als Gªa in Haus 11 die Urspr¿nge der Gestalt-

Venus! Die Saturn-Venus Konjunktion in Haus 11 ist der astrologische ĂBeweisñ, dass die KI 

im Sinne der Astrologie keine ĂGestalt der Gegenwartñ in Haus 7 hat. 

                                                 
26 https://www.nzz.ch/wirtschaft/trumps-milliarden-ki-projekt-die-wichtigsten-fragen-und-

antworten-ld.1867385 
27 Siehe S.27: Die Verdrªngung des Saturns durch dessen ĂRegelungñ im Merkur. 

https://www.nzz.ch/wirtschaft/trumps-milliarden-ki-projekt-die-wichtigsten-fragen-und-antworten-ld.1867385
https://www.nzz.ch/wirtschaft/trumps-milliarden-ki-projekt-die-wichtigsten-fragen-und-antworten-ld.1867385













